
Trend-Check für K+S K+S

 Branche: Energie & Rohstoffe WKN: KSAG88  / Alle Angaben in Euro 

Die Kurse der letzten 23 Tage

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

02.12.13 bis 06.12.13 21,00 20,46 20,65 20,91 20,95

09.12.13 bis 13.12.13 20,97 20,95 20,33 20,01 20,23

16.12.13 bis 20.12.13 20,40 20,41 20,34 20,54 21,00

23.12.13 bis 27.12.13 21,19 - - 21,19 21,91

30.12.13 bis 03.01.14 22,38 - 22,38 21,57 21,95

06.01.14 bis 10.01.14 22,20 - - - -

Die bisher größten Trends (Basis: Kreuzung Kurs und 200-Tage-Linie)

Phase Zeitraum von bis Veränderung Punkte
Modell-

ergebnis

Aufwärtstrend 25.09.2006 - 16.09.2008 14,61 58,42 299,81% 43,80 600%

Aufwärtstrend 22.08.2003 - 12.06.2006 4,19 13,54 222,88% 9,35 446%

Abwärtstrend 02.04.2013 - laufend 36,20 22,20 38,67% 14,00 126%

Das Modellergebnis zeigt näherungsweise die möglichen Gewinne in Trendphasen. Hierzu wird die absolute
Kursveränderung bei Aufwärtstrends durch den Einstiegskurs und bei Abwärtstrends durch den Ausstiegskurs dividiert
und mit 100 multipliziert. Um nun auf das Modellergebnis für den Handel mit Derivaten (Optionen, Optionsscheine,
Zertifikate) zu kommen, erfolgt anschließend eine Multiplikation mit dem theoretischen Hebel von 2. In der Praxis kann
das Ergebnis natürlich höher oder niedriger ausfallen.

36-Monats-Chart (mit allen Kauf- und Verkaufssignalen)

Trend-Investment (Investitionsquote und Trend-Position)

Trend-Check:

K+S befindet sich momentan in langfristigen
Abwärtstrends, aber kurz- und mittelfristigen
Aufwärtstrends.

Wenn der Kurs nun um nochmals 10,70 Prozent über
24,86 ansteigt, sind in allen Zeithorizonten eindeutige
Aufwärtstrends gegeben.

Empfehlung für System-Trader:

Wer sich nach der 200-Tage-Linie richtet, ist seit dem
Verkaufssignal vom 02.04.2013 auf der Baisse-Seite
engagiert. Der Kurs hat seitdem 38,67 Prozent verloren, so
dass sich ein Modellergebnis von +126 Prozent errechnet.
Damit gehört der laufende Trend zu den profitabelsten
Marktphasen der letzten 10 Jahre.

K+S präsentiert sich mit einer unverändert hohen
Trend-Stärke. Selbst bei steigenden Notierungen droht also
vorerst kein Trendwechsel nach oben.

Aufgrund der unveränderten Trend-Stärke besteht für
Trend-Investments vorläufig kein Handlungsbedarf. Es
empfiehlt sich daher, die bestehenden Baisse-Positionen
mit einer Investitionsquote von 80 Prozent beizubehalten.

Hoch- und Tiefpunkte

Zeithorizont: Hoch: am: Abstand: Tief: am: Abstand:

6 Monate 28,20 09.07.2013 27,00% 15,93 06.08.2013 -28,25%

12 Monate 37,55 18.03.2013 69,12% 15,93 06.08.2013 -28,25%

24 Monate 40,78 07.02.2012 83,65% 15,93 06.08.2013 -28,25%

36 Monate 58,30 15.02.2011 162,58% 15,93 06.08.2013 -28,25%

4 Jahre 58,30 15.02.2011 162,58% 15,93 06.08.2013 -28,25%

5 Jahre 58,30 15.02.2011 162,58% 15,93 06.08.2013 -28,25%

10 Jahre 89,59 20.06.2008 303,49% 5,05 07.01.2004 -77,26%

Trends

Zeit-
horizont:

Trend
aktuell:

Kurs
aktuell:

Trend-
Linie:

Ab-
stand:

Trend seit:
Kurs

damals:
Perf.:

Trend-
Stärke:

langfristig: Abwärts 22,20 GD200: 24,86 10,70% 02.04.2013 36,20 38,67% hoch

mittelfristig: Aufwärts 22,20 GD100: 19,93 11,40% 29.11.2013 20,50 8,31% maximal

kurzfristig: Aufwärts 22,20 GD20: 21,09 5,28% 13.12.2013 20,23 9,75% mittel

Erklärung der Trend-Strategie:
Das Überkreuzen des GDs bedeutet einen Trendwechsel. Die Wahrscheinlichkeit eines Trendwechsels lässt sich aus der Trend-Stärke ableiten. Denn je geringer der Abstand zwischen
Kurs und GD, desto niedriger ist die Trend-Stärke. Analog erhöht sich die Trend-Stärke mit einem steigenden Abstand zwischen Kurs und GD. Der Trendbrief empfiehlt ausschließlich
Trend-Investments und dabei die Investitionsquote von der Trend-Stärke abhängig zu machen. Bei einem Trendwechsel sollten daher zunächst nur kleinere Engagements vorgenommen
werden, die dann mit steigender Trend-Stärke sukzessive ausgebaut und mit abnehmender Trend-Stärke wieder reduziert werden. Dadurch ist die Investitionsquote bei Fehlsignalen
niedrig und in starken Trendphasen hoch. Der Trendbrief verfolgt einen langfristigen Trendhorizont, d.h. die Empfehlungen orientieren sich an den Überkreuzungen von Kurs und
200-Tage-Linie.       weitere Infos

Trading-Alternativen

Wer seine Positionen an der 100-Tage-Linie ausrichtet, ist jedoch seit 29.11.2013 auf der
Hausse-Seite investiert. Angesichts der momentan maximalen Trend-Stärke kann eine
Investitionsquote von 100 Prozent bestehen.

Aggressive Trader, die auf die 20-Tage-Linie setzen, sind seit 13.12.2013 auf steigende
Kurse ausgerichtet. Die Trend-Stärke ist aktuell mittel, weshalb sich eine Investitionsquote
von 60 Prozent empfiehlt.
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